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Der EHC Olten empfängt am
Sonntag den SC Langenthal.
Assistenztrainer MichaelTobler
erklärt, in welchen Bereichen sich
dasTeam verbessern muss.

Zum zweiten Mal innert 48 Stunden
trifft der EHC Olten am Sonntag auf
den SC Langenthal. Die Vielzahl an
Derbies in dieser Qualifikation ma-
chen EHCO-Assistenztrainer Michael
Tobler nichts aus, im Gegenteil: «Es
macht immer Spass gegen Langen-
thal zu spielen.Trotz der Häufung der
Duelle sind alle Spiele gegen Lan-
genthal hart umkämpft. Und dass die
Oberaargauer in der Tabelle aktuell
vor Olten liegen, sorgt bei uns für
eine zusätzliche Portion Extramotiva-
tion.»

Sparringpartner für den Headcoach
Der ehemalige Torhüter Tobler amtet
seit der Amtsübernahme von Chris
Bartolone als dessen Assistent. Tob-
ler versteht sich in Diskussionen als
Sparringpartner seines Chefs: «Wir
reden sehr viel zusammen, wägen
bei Entscheidungen Pros und Cont-
ras immer gemeinsam ab.» Die finale
Entscheidung treffe zwar Bartolone,
«aber ich versuche, ihn bei der Ent-
scheidungsfindung jeweils zu unter-
stützen», erklärtTobler seine Rolle.
Während den Spielen ist Tobler für
die Verteidigung zuständig. Die De-
fensive: das Sorgenkind des EHCO
in dieser Saison. Während die Power-
mäuse mit Abstand am meisten Tore
aller Swiss-League-Teams erzielen,
schlägt es im eigenen Tor deutlich zu
häufig ein. Weshalb tut sich der EHCO
derzeit schwer, defensiv stabil zu ste-
hen? Tobler: «Wir betreiben nach je-
dem Spiel intensives Video-Studium,
um die Fehler zu analysieren. Für uns
ist klar, dass unser System im Prinzip
gut funktioniert. Was unbedingt abge-
stellt werden muss, sind die individu-
ellen Fehler, die uns zu zahlreich un-
terlaufen. Und: Wir müssen aufhören,

zu kompliziert zu spielen. Wir müssen
den Mut haben, die einfachen Dinge
zu machen.»

Und die Goalies?
Ein gutes Beispiel dafür lieferte die
2:5-Niederlage am Dienstag gegen
Kloten. Beim Stand von 0:2 übte der
EHCO starken Druck aus, schnürte
Kloten über eine Minute lang in deren
Zone ein. Doch statt 1:2 hiess es we-
nige Sekunden später 0:3: Ein unnö-
tiger Puckverlust an der blauen Linie
ermöglichte Kloten den Konter, der
das Spiel wohl entschied. Ursprung
des Fehlers: Der Oltner Spieler such-
te einen komplizierten Pass, statt den
Puck einfach vors Tor zu bringen und
so wenigstens ein Offensivbully zu er-
zwingen. Solche individuellen Fehler
machen auch den Torhütern das Le-

ben nicht immer einfach.Tobler, selbst
langjähriger Nationalliga-Keeper, ist
beim EHCO auch für Simon Rytz und
Matthias Mischler zuständig. Mit den
Leistungen der beiden Goalies ist er
bislang zufrieden. «Sie zeigen beide
solide Auftritte. Beide könnten sicher
noch eine Spur konstanter auf hohem
Level spielen. Ich bin aber der Mei-
nung, dass die Formkurven sowohl
bei Rytz wie auch bei Mischler nach
oben zeigen, was in der momentanen
Saisonphase ein gutes Zeichen ist.»
Ein gutes – und wichtiges – Zeichen
wäre morgen Sonntag auch ein Heim-
sieg gegen Langenthal. Dazu benöti-
gen die Powermäuse mit Sicherheit
eine starke Torhüterleistung. Vor al-
lem aber auch eine grosse Steigerung
im Defensivverhalten.
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Sessantanni
Primitivo
di Manduria
Jahrgang 2015*
- Traubensorte:
100% Primitivo
- 14,5% Vol.

20.90
statt29.90

75 cl

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Due Lune
Terre Sicilianeee
IGT
Jahrgang 2016*
- Traubensorten:
60% Nero
d’Avola,
40% Nerello
Mascalese

16.90
Konkurrenzvergleich

24.50

75 cl

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Terre Brune
Superiore
Carignano del
Sulcis DOC,
Jahrgang 2014*
- Traubensorte:
Carignano

29.95
statt49.90

75 cl

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Palazzo
della Torre
Rosso Veronese
IGT,
Jahrgang 2015*
- Traubensorten:
Corvina,
Rondinella,
Sangiovese

15.95
Konkurrenzvergleich

22.50

75 cl

24.95
statt49.90

75 cl

Aldegheri
Amarone della
Valpolicella
Classico DOCG
Jahrgang 2013*
- Traubensorten:
Corvina,
Corvinone
und Rondinella
- 15% Vol.

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch
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Auch online
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Mit einer Portion Extramotivation ins Derby: EHCO-Assistenzcoach Michael
Tobler, hier im Gespräch mit Verteidiger Stéphane Heughebaert. Freshfocus

Grosser
Christbaum-
verkauf in
Küngoldingen
13. bis 24. Dezember

Schweizer Christbäume
aus eigenen Kulturen
schöne, frisch geschnittene Rot-, Weiss- und
Nordmannstannen sowie Blaufichten.
Verkaufsplatz Gilamstrasse (Nähe Erdbeerfeld).
T. Widmer, Küngoldingen, Tel. 079 519 88 51 15
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1JABLOTEPPICH AG AARBURGERSTRASSE 3 4853 MURGENTHAL

FON062 926 22 21 FAX 062 926 00 48 NATEL079 418 98 80

Verlegeservice ganze Schweiz

Ausstellung nach telefonischer Vereinbarung geöffnet

1534173

Hopp Oute!
Wir wünschen dem EHC Olten
eine siegreiche Saison 2018/19.

Aerni AG Automobile
Köllikerstrasse 30 · 5745 Safenwil
www.aerni-automobile.ch

Seit 1971 Ihr zuverlässiger
Mazda-Partner in Safenwil
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«Wir müssen den Mut
haben, einfacher zu spielen»



2892 SPIELE FÜR DEN EHCO :
MORGEN WERDEN FÜNF 
«UR-OLTNER» VERABSCHIEDET

Romano Pargäzi, Remo Meister, 
Simon Schnyder, Remo Hirt und 
Cyrill Aeschlimann: Sie haben den 
EHCO während eines Jahrzehnts 
des Aufschwungs geprägt, haben 
mit aussergewöhnlicher Clubtreue 
mitgeholfen, dass der EHCO wieder 
zu einer respektierten Adresse 
wurde. Alle fünf haben mittlerweile 
ihre Profi-Karriere beendet, nun 
werden sie auf dem Kleinholz-Eis 
gebührend verabschiedet: Die 
offizielle Verabschiedung findet 
morgen unmittelbar vor Spielbe-
ginn statt. 

Cyrill Aeschlimann:  
766 Spiele für den EHCO

Remo Hirt:  
658 Spiele für den EHCO

Remo Meister: 
563 Spiele für den EHCO

Romano Pargätzi:  
457 Spiele für den EHCO

Simon Schnyder:  
448 Spiele für den EHCO

Und so funktioniert es:
1. Wähle dein passendes Abo mit TV, 

Internet und optional Festnetz
2. Bestelle MySports Pro dazu
3. Löse den Promotionscode EHCO2018 ein

Lass dich beraten:
Bolliger Hi-Fi TV Video AG, Mühlestrasse 10, Zofingen
oder kostenlos telefonisch unter 0800 880 003

ALLES, WAS DICH

BEGEISTERT.

* MySports Pro die ersten 6 Monate gratis, danach CHF 25.–/Mt. Angebot gültig für Neukunden und Mitarbeitende und Fans des EHC Olten. Voraussetzung ist ein kostenp� ichtiges Digital-TV-Abonnement von UPC mit monatlich wiederkehrender Zahlung, 
z.B.Happy Home 50 für CHF 99.–/Mt. (Mindestvertragsdauer 12 Monate, Aktivierungsgebühr: CHF 99.–). MySports Pro Monats-Abo mit einer Frist von 3 Monaten auf Monatsende kündbar. Gültig bis 31.12.2018.

Über 3000 Live Sport-Events

MYSPORTS PRO

6 MONATE 
GRATIS*

ANGEBOT 
FÜR FANS DES
EHC OLTEN

CODE
EHCO2018

Inserat MySports_Mitglieder_Fans_290x117.3_1118.indd   1 09.11.18   08:48

Nächste Runde, So, 9.12.2018

Academy Zug – Ticino Rockets

La Chaux-de-Fonds – Visp

Olten – Langenthal

Thurgau – EHC Kloten

VORSCHAU

24H-NOTSERVICE
0848 76 25 24

WASSERSCHADEN-
SANIERUNGEN

BAUAUSTROCKNUNGEN

ZERSTÖRUNGSFREIE
LECKORTUNG

www.trockag.ch
Dietikon
Chur
Muttenz

Boniswil
Horw
Zofingen

Auch die  
Füsse von  

Hockey-Spielern  
brauchen  

mal Erholung. Wenn’s um Crocs geht,  
kommt man zu uns!

Graben 42 
 
5000 Aarau
Tel. 062 823 12 05 
www.goetzsanitaet.ch

Mit einer Portion Extramotivation ins Derby: EHCO-Assistenzcoach Michael Tob-
ler, hier im Gespräch mit Verteidiger Stéphane Heughebaert. (Foto: Freshfocus)

«Wir müssen den Mut haben, 
einfacher zu spielen»
Der EHC Olten empfängt am Sonntag den SC Langenthal. 
Assistenztrainer Michael Tobler erklärt, in welchen Bereichen 
sich das Team verbessern muss.

in Diskussionen als Sparringpartner sei-
nes Chefs: «Wir reden sehr viel zusam-
men, wägen bei Entscheidungen Pros und 
Contras immer gemeinsam ab.» Die finale 
Entscheidung treffe zwar Bartolone, «aber 
ich versuche, ihn bei der Entscheidungsfin-
dung jeweils zu unterstützen», erklärt Tob-
ler seine Rolle.
Während den Spielen ist Tobler für die Ver-
teidigung zuständig. Die Defensive: das 
Sorgenkind des EHCO in dieser Saison. 
Während die Powermäuse mit Abstand am 
meisten Tore aller Swiss-League-Teams er-
zielen, schlägt es im eigenen Tor deutlich 
zu häufig ein. Weshalb tut sich der EHCO 
derzeit schwer, defensiv stabil zu stehen? 
Tobler: «Wir betreiben nach jedem Spiel 
intensives Video-Studium, um die Fehler 
zu analysieren. Für uns ist klar, dass unser 
System im Prinzip gut funktioniert. Was 
unbedingt abgestellt werden muss, sind die 
individuellen Fehler, die uns zu zahlreich 
unterlaufen. Und: Wir müssen aufhören, zu 
kompliziert zu spielen. Wir müssen den Mut 
haben, die einfachen Dinge zu machen.»

Und die Goalies? 
Ein gutes Beispiel dafür lieferte die 
2:5-Niederlage am Dienstag gegen Kloten. 
Beim Stand von 0:2 übte der EHCO star-
ken Druck aus, schnürte Kloten über eine 
Minute lang in deren Zone ein. Doch statt 
1:2 hiess es wenige Sekunden später 0:3: 
Ein unnötiger Puckverlust an der blauen 
Linie ermöglichte Kloten den Konter, der 
das Spiel wohl entschied. Ursprung des 
Fehlers: Der Oltner Spieler suchte einen 
komplizierten Pass, statt den Puck einfach 
vors Tor zu bringen und so wenigstens ein 
Offensivbully zu erzwingen. 
Solche individuellen Fehler machen auch 
den Torhütern das Leben nicht immer ein-
fach. Tobler, selbst langjähriger Nationalli-

Stephan Felder

Zum zweiten Mal innert 48 Stunden 
trifft der EHC Olten am Sonntag auf 
den SC Langenthal. Die Vielzahl an 

Derbies in dieser Qualifikation machen EH-
CO-Assistenztrainer Michael Tobler nichts 
aus, im Gegenteil: «Es macht immer Spass 
gegen Langenthal zu spielen. Trotz der 

Häufung der Duelle sind alle Spiele gegen 
Langenthal hart umkämpft. Und dass die 
Oberaargauer in der Tabelle aktuell vor Ol-
ten liegen, sorgt bei uns für eine zusätzliche 
Portion Extramotivation.»

Sparringpartner für den Headcoach
Der ehemalige Torhüter Tobler amtet seit 
der Amtsübernahme von Chris Bartolone 
als dessen Assistent. Tobler versteht sich 

ga-Keeper, ist beim EHCO auch für Simon 
Rytz und Matthias Mischler zuständig. Mit 
den Leistungen der beiden Goalies ist er 
bislang zufrieden. «Sie zeigen beide solide 
Auftritte. Beide könnten sicher noch eine 
Spur konstanter auf hohem Level spielen. 
Ich bin aber der Meinung, dass die Form-
kurven sowohl bei Rytz wie auch bei Mi-
schler nach oben zeigen, was in der momen-
tanen Saisonphase ein gutes Zeichen ist.»
Ein gutes – und wichtiges – Zeichen wäre 
morgen Sonntag auch ein Heimsieg gegen 
Langenthal. Dazu benötigen die Power-
mäuse mit Sicherheit eine starke Torhüter-
leistung. Vor allem aber auch eine grosse 
Steigerung im Defensivverhalten.

EHCO
MORGEN, 17.30 UHR : EHC OLTEN – SC LANGENTHAL

SAMSTAG, 8. DEZEMBER 2018


